
    Z/tor            Frau OStD’in Zerhusen        04.11.2016  

 
 
Antrag auf Änderung der Fachschule Betriebswirtschaft in Teilzeitform von einer 
vierjährigen zu einer dreijährigen Bildungsganglaufzeit zum Schuljahr 2017/2018  
 
 
 
Sehr geehrter Herr Göldner,  
 
im Schuljahr 2015/2016 wurde die Fachschule Betriebswirtschaft an unserer Schule mit 
großem Erfolg eingeführt. Trotz eines verkürzten und eingeschränkten Anmeldeverfahrens, 
die Genehmigung der Niedersächsischen Landesschulbehörde erfolgte am 06. Mai 2015, 
lagen bis zum Schuljahresanfang 42 Anmeldungen vor. Mit 34 Schülerinnen und Schüler 
wurde der Unterrichtsbetrieb aufgenommen. Wir, als Lehrerteam, freuen uns über die leis-
tungsorientierte, motivierte Atmosphäre in den bisherigen Veranstaltungen.  
 
Das Ziel dieses Bildungsganges besteht darin, engagierte und aufstiegsorientierte Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter eine vertiefte berufliche Weiterqualifizierung zu ermöglichen. 
Die Vermittlung weiterführender beruflicher Fähigkeiten und Kenntnisse für potentielle Füh-
rungskräfte im mittleren Management steht dabei im Mittelpunkt. Die Studierenden werden 
geschult, komplexe berufliche Handlungssituationen selbstständig zu bewältigen, Entschei-
dungen zu treffen, deren Umsetzung zu planen, sie durchzuführen und zu reflektieren.   
 
Wir sehen in dieser Weiterbildungsmaßnahme eine Möglichkeit, aufstiegsorientierte 
Fachkräfte im Peiner Land weiter zu qualifizieren und zu sichern. Das Abschlusszeug-
nis berechtigt dazu, die Berufsbezeichnung „Staatlich geprüfter Betriebswirt/Staatlich 
geprüfte Betriebswirtin“ zu führen. Dieser Abschluss ist dem Niveau 6 des Deutschen 
Qualitäts-Rahmen-Niveaus (DQR-Niveau) zugeordnet, in ihm befindet sich auch der an 
einer Hochschule erworbene Bachelorabschluss.  
 
In Abänderung zum Antrag auf die Einrichtung der Fachschule Betriebswirtschaft vom 
19.09.2014, soll dieser Bildungsgang zum Schuljahr 2017/2018 an den BBS Peine in drei-
jähriger berufsbegleitender Teilzeitform angeboten werden. Der 3-Jahreszeitraum ist bei 
den öffentlichen Fachschulen Betriebswirtschaft in Niedersachsen die am weitesten ver-
breitete Organisationsform. Eine Ausrichtung auf diesen Zeitrahmen hat zum einen den 
Vorteil, dass die Vergleichbarkeit und somit der Wiedererkennungseffekt der Weiterbildung 
zum „staatlich geprüften Betriebswirt“ innerhalb des Bundeslandes Niedersachsen geför-
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dert wird und zum anderen wird die auf der ersten landesweiten Dienstbesprechung im 
Sept. 2016 angestrebte engere Zusammenarbeit der öffentlichen niedersächsischen Fach-
schulen Betriebswirtschaft erleichtert. In diesem Zusammenhang ist insbesondere die Cur-
riculumarbeit mit Themen wie der Erstellung von Lernsituationen und Bewertungskatalogen 
für Prüfungen zu nennen. Ein weiteres Argument für die 3-jährige Ausbildungszeit ist die 
damit verbundene Attraktivitätssteigerung. Der für die Fachschüler überschaubarere Zeit-
raum beeinflusst die Entscheidung, die berufsbegleitende Weiterbildung aufzunehmen posi-
tiv und lässt eine höhere Teilnehmerzahl erwarten.  
 
Die regelmäßigen wöchentlichen Unterrichtszeiten verteilen sich auf drei Wochentage. 
Geplant ist der Unterricht an zwei Abenden der Woche (Dienstag und Donnerstag) sowie 
am Samstagvormittag im Umfang von jeweils 5 Unterrichtsstunden.  
 
Das didaktische Beschulungskonzept beinhaltet neben den oben beschriebenen Varian-
ten des Präsenzunterrichts, Selbstlernphasen, Blended Learning und Projektarbeit als al-
ternative Lernformen. Diese tragen einerseits zu einer Flexibilisierung der Bildungs-
gangorganisation bei, andererseits ermöglichen sie den Fachschülern einen größeren Ge-
staltungsspielraum und mehr Selbstbestimmtheit hinsichtlich der zeitlichen Lage und Inten-
sität des individuellen Lernens. Sie fördern damit die Vereinbarkeit von Berufstätigkeit, Wei-
terbildung und Familie, erhöhen so die Attraktivität der Fachschule Betriebswirtschaft und 
reduzieren die Eintrittsbarriere in die nebenberufliche Weiterbildung. Darüber hinaus för-
dern die Lernformen in großen Teilen die Eigenständigkeit und Eigenverantwortlichkeit der 
Lernenden. Insgesamt tragen sie zur Erweiterung der Lernkompetenz bei, welcher vor dem 
Hintergrund sich laufend wandelnder beruflicher und gesellschaftlicher Rahmenbedingun-
gen, eine immer größere Bedeutung zukommt. 
 
Die Verteilung der Gesamtstundenzahl des Bildungsgangs in Höhe von 2.400 Stunden auf 
die Unterrichtsfächer sowie deren zeitliche Anordnung ist der Bildungsgangübersicht 
(Anlage 1) zu entnehmen.  
 
Die vorhandene sachliche Ausstattung der BBS des Landkreises Peine macht die bean-
tragte Änderung des Bildungsganges ohne zusätzliche Investitionen von Seiten des Schul-
trägers möglich, da auf die schon vorhandenen sächlichen Ausrüstungen am Abend und an 
Samstagen zurückgegriffen werden kann.  

 

Nach ausführlicher Beratung hat der Schulvorstand auf seiner Sitzung am 02.11.2016 
sein einstimmiges Votum für die Änderung der Fachschule Betriebswirtschaft zu einer drei-
jährigen berufsbegleitenden Teilzeitform abgegeben.  

Die BBS des Landkreises Peine bitten, die Änderung des Bildungsganges Fachschule Be-
triebswirtschaft zum Schuljahr 2017/2018 seitens des Schulträgers, des Landkreises Peine, 
zu unterstützen und um Genehmigung.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen  

 
Schulleiterin 

       


